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Ausbildungs- und Dienstbetrieb kamen im 
März und Dezember  
2020 zum Erliegen 

 
 

Wir üben uns in Geduld und warten auf 
bessere Zeiten 

 
Bleiben Sie gesund ! 

 



 
Wir trauern um unseren im Jahre 2020 verstorbenen 

Feuerwehrkameraden 
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Nachruf 
Traurig haben wir, die Kameraden der Ortsfeuerwehr Asendorf 

und Engeln die Nachricht erhalten, dass unsere langjährigen 

Feuerwehrkameraden und Mitglieder im Kameradschaftsbund 

der ehemaligen aktiven Feuerwehrkameraden von uns 

gegangen sind. 

Unvergessen die mit ihnen verlebten gemeinsamen und 

schönen Stunden. 

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr 
 

Hans-Heinrich Ullmann    Frank Ahlers 
Kameradschaftsältester    Ortsbrandmeister 

 

Hauptfeuerwehrmann 

Friedrich Bremer 
geboren am 25. Januar 1937 

seit dem 14. Januar 1966 

in der Ortsfeuerwehr Asendorf 

gestorben am 24. Juni 2020 

Brandmeister Justus Heitmann ist am 1. April 1958 in die damalige Freiwillige 

Feuerwehr Asendorf eingetreten und war als Gruppenführer in der Einsatzabteilung 
und Wettkampfgruppe eingesetzt. Mit der Gebietsreform und Neugründung der 

Freiwilligen Feuerwehr Bruchhausen-Vilsen, am 1. März 1974 wechselte Justus 

Heitmann in die Ortsfeuerwehr Engeln. Dort war er als stellvertretender 
Ortsbrandmeister, weiterhin als Schriftführer im Gemeindekommando der 

Freiwilligen Feuerwehr Bruchhausen-Vilsen und auf Landkreisebene stellvertretender 

Bereitschaftsführer der Kreisfeuerwehr Diepholz tätig.  
 

Justus hat sich sein Leben lang zum Wohle der Bevölkerung ehrenamtlich eingebracht 

und frühzeitig Verantwortung übernommen. Auch nach der offiziellen Dienstzeit als 
Führungskraft in der Feuerwehr, war im Kameradschaftsbund der ehemaligen aktiven 

Feuerwehrkameraden seine Erfahrung gefragt. 

Seine besondere Kameradschaft werden wir in Ehren halten. 

Hauptfeuerwehrmann 

Heinz Rajes 
geboren am 28. Juli 1931 

seit dem 1. Februar 1950 

in der Ortsfeuerwehr Asendorf 

gestorben am 01. Februar 2020  

Brandmeister 

Justus Heitmann 
geboren am 21. August 1935 

gestorben am 15. April 2020 



Aus dem Jahresbericht des Ortsbrandmeisters  
 

Die Ortsfeuerwehr Asendorf  

im Corona - Jahr 2020 
 

Corona lässt zwar vieles still stehen, doch Feuerwehreinsätze sind auch 

während der Corona Pandemie unausweichlich.  

Aber wie alle anderen, so müssen auch wir uns an die Corona-Maßnahmen 

der Regierung halten.  

Regelmäßige Übungsdienste sind seit Mitte März nicht mehr möglich. Das 

gemeinsame Üben und somit der gesamte Praxisanteil liegt aktuell brach.  

 

Hoffnung im September 

Zwischenzeitlich konnte kurzzeitig der Dienstbetrieb von September bis November wieder 

aufgenommen werden. Dafür waren jedoch eine Menge Vorarbeiten erforderlich, von der Durchführung 

von Risikoanalysen, über das Lesen von Verordnungen und Richtlinien, Abstimmungen bis hin zur 

Erstellung eines Hygienekonzepts. Entsprechend des Konzepts wurden die Aktiven in Kleingruppen 

aufgeteilt. Maximal zehn Personen konnten gleichzeitig an einer Übungseinheit teilnehmen. Neben der 

Aufteilung in feste Gruppen ist die Mund-Nase-Maske ein wichtiger Bestandteil des Hygienekonzepts.  
 

 

Dann wieder der erneute Lockdown 

Mitte November. Es dürfen aktuell 

wiederum nur Einsätze gefahren 

werden. Alles andere fällt wieder aus. 

 

 

Auch Lehrgänge und Prüfungen können nicht abgeschlossen werden. Für die Weiterbildung der 

Einsatzkräfte ergibt sich somit ein riesiger Lehrgangsstau.  

Die vorgeschriebenen regelmäßigen Übungen der Atemschutzgeräteträger sind ausgesetzt und es wird 

an die Eigenverantwortung der Kameradinnen und Kameraden appelliert. Wer sich nicht 100%ig fit 

fühlt, darf nicht in den Einsatz. 

Auch unsere Regelmäßigen Veranstaltungen im Winter wie die Jahreshauptversammlung und der 

Winterball mussten leider entfallen. Die anstehenden Ehrungen für langjährige Mitglieder und die 

Beförderungen sind erst einmal verschoben worden, bis die Corona Pandemie wieder einen würdigen 

Rahmen zulässt. 

 

Aber das Wichtigste; die Feuerwehr war und ist trotz der Corona Pandemie stets verlässlich und 
uneingeschränkt einsatzbereit. 

 

Frank Ahlers 



 

Generationswechsel in der Feuerwehr 
 

Neuzugänge 

 

Besonders freuen wir uns, dass wir im vergangenen Jahr mit 

 

       

 

wieder zwei neue Mitglieder für die Feuerwehr begeistern konnten.  

 

Zuwachs in der Altersabteilung 

 

Mit Erreichen der gesetzlichen Altersgrenze wechselten 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

in die Altersabteilung. Auch Christa Holste – nicht auf dem Foto – wechselte zum Jahresende in die 

Altersabteilung. 

 

Damit ist unsere Einsatzabteilung nun 69 Kameradinnen und Kameraden stark. 

 

Unsere Altersabteilung ist mit 33 Kameradinnen und Kameraden die zweitstärkte Gruppe innerhalb der 

Ortsfeuerwehr Asendorf. 

 

Die Jugendfeuerwehr Asendorf-Engeln verfügt über 16 Jugendliche im Alter 

von 10 – 18 Jahren. Davon kommen 15 aus Asendorf und 1 aus Engeln. 

 

Tom Schwanebeck                                 Tim Dubbert Burdorf 

Harald Gaumann                                       Harald Mohrmann 



 

Einsätze 2020 
 

Im vergangenen Jahr hatten wir mit 33 Einsätzen ein vom Einsatzaufkommen her im Vergleich zu den 

Vorjahren eher ruhiges Jahr.  

Es waren aber auch wieder 10 Gebäude- und Flächenbrände sowie 21 Hilfeleistungseinsätze wie 

zum Beispiel Verkehrsunfälle abzuarbeiten.  

Dazu kamen 2 sonstige Einsätze wie ausgelöste Brandmeldeanlagen. 

 

Einsatzschwerpunkt Verkehrsunfälle auf der Bundesstraße 6 

 

17.01.2010 Ausleuchtung einer Unfallstelle – Bundesstraße 6 Graue. Die Ortsfeuerwehr Asendorf 

wurde am Freitagabend zum Ausleuchten einer Unfallstelle alarmiert. Auf der Hannoverschen Straße 

(B6) Kreuzung Siedenburger Straße hatte sich ein tragischer Verkehrsunfall ereignet. Eine Fußgängerin 

wurde beim Überqueren der 

Straße von einer 

vorfahrtberechtigten 

Autofahrerin trotz einer 

Vollbremsung erfasst und 

erlag trotz sofort von den 

Ersthelfern eingeleiteten 

Wiederbelebungsmaßnahmen 

noch an der Unfallstelle ihren 

schweren Verletzungen. Die 

Autofahrerin erlitt einen 

schweren Schock und musste 

vom Rettungsdienst und dem hinzugezogenen seelsorgerischen Kriseninterventionsteam betreut werden. 

Da eine umfangreiche Unfallaufnahme notwendig wurde, musste die Ortsfeuerwehr Asendorf die 

Unfallstelle für die Dokumentation der Einsatzstelle ausleuchten.  

 

12.02.2020 Schwerer Verkehrsunfall Bundesstraße 6 Kreuzkrug. Am Mittwochabend um 20.06 Uhr 

wurden die Ortsfeuerwehren Asendorf und Bruchhausen-Vilsen zu einem schweren Verkehrsunfall auf 

der Bundesstraße 6 in Höhe Kreuzkrug gerufen. Zwei beteiligte Pkw kollidierten im Kreuzungsbereich, 

wobei in einem Pkw eine Person 

eingeklemmt und mit der 

Rettungsschere aus dem Fahrzeug 

befreit werden musste. Insgesamt 

waren 4 Personen beteiligt. Eine 

schwerverletzte Person und die 

übrigen 3 Personen wurden in 

umliegende Krankenhäuser 

verbracht. Ausgelaufene 

Betriebsstoffe mussten durch die 

Feuerwehr beseitigt und die 

zerstörte Ampelanlage gesichert 

werden. 

 

 

 

Am 01.07.2020 wurden um 14:22 die Ortsfeuerwehren Asendorf und Bruchhausen-Vilsen zu einem 

Verkehrsunfall auf der Hannoverschen Straße im Asendorfer Ortsteil Graue alarmiert. Da in der ersten 

Einsatzmeldung von mehreren eingeklemmten Personen ausgegangen war, wurde ebenfalls die 

Ortsfeuerwehr Wietzen aus dem Landkreis Nienburg dazu alarmiert.  



Ein Ford Fiesta war in Fahrtrichtung Nienburg von der 

Straße abgekommen, anschließend über die Fahrbahn 

geschleudert, mit der Beifahrerseite gegen einen Baum 

geprallt und dann im Straßengraben zum Stehen 

gekommen. Die Ersthelfer konnten den Fahrer bereits aus 

dem Fahrzeug befreien, die Beifahrerin wurde jedoch im 

Unfallfahrzeug eingeklemmt. Für beide Personen kam 

jedoch leider jede Hilfe zu spät. Sie erlagen ihren 

schweren Verletzungen. 

 

 

 

 

07.07.2020 Alarmierung der Ortsfeuerwehren Süstedt, Bruchhausen-Vilsen & Asendorf zu einem 

Verkehrsunfall. Erneut kam es auf der Bundesstraße 6 zu einem schweren Verkehrsunfall mit einer 

eingeklemmten Person. Im Bereich Süstedt / Ochtmannien wurden die Ortsfeuerwehren Süstedt, 

Ochtmannien und Asendorf zur Rettung einer 

eingeklemmten PKW-Fahrerin alarmiert. Diese war 

mit ihrem Fahrzeug von der Straße abgekommen 

und hatte noch einen Baum berührt bevor sie auf 

einer angrenzenden Wiese zum Stehen gekommen 

war. Die Fahrerin wurde in ihrem PKW 

eingeklemmt, so dass die mit dem hydraulischen 

Rettungsgerät des Rüstwagens Bruchhausen-Vilsen 

befreit werden musste. Aufgrund der schweren 

Verletzungen musste diese mit einem 

Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus 

verbracht werden.  

 

 

10.11.2020  Zwei 40-Tonner auf Bundesstraße 6 frontal zusammengestoßen  

Zu einem tödlichen Unfall kam es am 10.11.2020 um ca. 17:15 Uhr auf der Bundesstraße 6 in Höhe 

Ochtmannier Berg – Abzweigung Bruchhausen-Vilsen. Hier prallten zwei 40-Tonner Lkw aus dem 

Landkreis Diepholz und den Niederlanden aus unbekannten Gründen auf gerader Strecke frontal 

ineinander. An der Unfallstelle bot sich dem Rettungsdienst und der Feuerwehr ein Bild der 

Verwüstung, bei dem beide Auflieger auf ganzer Länge seitlich aufgerissen wurden. Mit schwerem 

hydraulischem Gerät gelang es den Ortsfeuerwehren Asendorf und Bruchhausen-Vilsen beide 

eingeklemmten Fahrer aus den Wracks zu befreien. Leider konnte der niederländische 63jährige Fahrer 

nur noch tot geborgen und der 

41jährige Diepholzer schwer verletzt 

dem Rettungsdienst, der mit je zwei 

Notarzt- und Rettungswagen im 

Einsatz war, übergeben werden. Vom 

Notarzt gab es am Morgen noch ein 

Lob für die unter den Umständen 

schnelle und professionelle Rettung 

des schwer verletzten Diepholzer 

Fahrers. 

 

 

 

 

 



 

Brandeinsätze 2020 
 

11.01.2020 Bei einem Brand in Ochtmannien wurde in der Nacht zum 11.02.2020 ein Wohnhaus 

komplett zerstört. Bei Eintreffen der Feuerwehr stand das Haus bereits komplett in Flammen. Zum 

Zeitpunkt des Unglücks konnten sich zwei Bewohner unverletzt in Sicherheit bringen. Sie waren durch 

einen Rauchmelder geweckt worden. Einsatzkräfte retteten zudem einen Hund. Nach ersten 

Erkenntnissen war der Brand in einem Carport ausgebrochen und dann auf das Dach des Gebäudes 

übergegriffen. Das Haus und ein im Carport abgestelltes Auto wurden durch das Feuer zerstört. Neben 

der Ortsfeuerwehr Ochtmannien, waren die 

Wehren Bruchhausen-Vilsen, Uenzen, Süstedt, die 

ELO-Gruppe Bruchhausen-Vilsen und Asendorf, 

sowie die Drehleiter Syke, Tanklöschfahrzeuge aus 

Neubruchhausen, Sudwalde und Affinghausen mit 

insgesamt 133 Feuerwehrleuten im Einsatz. Auf 

Hinweis vom Hausbesitzer wurden im Gebäude 

gelagerte Waffen von einem Atemschutztrupp 

geborgen und der Polizei - Tatortgruppe Diepholz 

- übergeben. Die DRK-Ortsgruppe Bruchhausen-

Vilsen versorgte die Kräfte für die Dauer des 

Einsatzes mit heißen Getränken und Essen. 

 

16.03.2020 Gebäudebrand mit Menschenleben in Gefahr. Die Ortsfeuerwehren Asendorf und 

Bruchhausen-Vilsen wurden mit dem Meldebild „Gebäudebrand mit Menschenleben in Gefahr“ zu 

einem Einsatz im Ortsteil Haendorf alarmiert. Umgehend wurde die Alarmierungsstufe F4 ausgerufen, 

die weitere Ortsfeuerwehren aus Bücken, Hoya, Ochtmannien, Engeln und die Drehleiter aus Syke zur 

Einsatzstelle eilen ließen. Hier hatten sich bei einem Wohnungsbrand im ersten Stock zwei betagte 

Personen im Gebäude aufgehalten. Unter schwerem 

Atemschutz gelang es den Feuerwehrkräften eine 

Person im Treppenhaus sofort aus der Gefahrenzone 

zu befreien. Die zweite, durch Rauchgase schwer 

verletzte, Person konnte nach kurzer und intensiver 

Suche im Flur vor dem Küchenbereich der total 

verqualmten Wohnung ausfindig gemacht, mit einer 

Schleifkorbtrage über das Treppenhaus gerettet und 

dem Rettungsdienst übergeben werden. Leider 

verstarb jedoch eine Person kurze Zeit später im 

Krankenhaus. 

 

 

15.08.2020 Zimmerbrand OT Graue. Am 15.08.2020 wurde die Ortsfeuerwehr Asendorf zu einem 

Zimmerbrand in die Gemarkung Graue gerufen. Hier hatte ein batteriebetriebenes Hoverboard aus 

unbekannten Gründen Feuer gefangen und im Raum gelagerte Matratzen in Brand gesetzt. Schnell 

konnte der Angriffstrupp der Ortsfeuerwehr Asendorf 

unter Atemschutz den Brand im dicht verqualmten 

Gebäude lokalisieren und ablöschen. Das verkohlte 

Brandgut wurde nach außerhalb des Gebäudes 

befördert. So konnte eine weitere Brandausdehnung 

und größerer Schaden am Gebäude vermieden werden. 

Mit Hilfe eines Hochdrucklüfter wurde im Anschluss 

das Gebäude entraucht, mit der Wärmebildkamera auf 

weitere Glutnester nachkontrolliert und im Anschluss 

dem Besitzer übergeben.  

 

 



 

Sturmschäden 
 

09.02.2020 Am 09.02.2020 wurden um 16.00Uhr alle 10 Ortsfeuerwehren der Freiwilligen Feuerwehr 

Bruchhausen-Vilsen vorsorglich alarmiert. Angekündigt war ein Unwetter, das in unserem 

Einzugsbereich größere Schäden befürchten ließ. Am Abend wurden dann auch erste Schäden im 

Einzugsbereich der Ortsfeuerwehr Bruchhausen-Vilsen gemeldet. Bis 20.00 Uhr gingen hauptsächlich 

Meldungen über umgestürzte Bäume bei der 

Leitstelle in Diepholz ein. Bis dahin waren die 

Ortsfeuerwehren Asendorf, Engeln, Martfeld, 

Schwarme, Süstedt und Kleinenborstel mit über 

80 Kräften bei 14 Alarmierungen pausenlos im 

Einsatz. Von Seiten der Feuerwehr wurden 

beide Einsatzfahrzeuge der ELO-Gruppe im 

Feuerwehrhaus Bruchhausen-Vilsen zusammen 

gezogen. Unter Leitung von 

Gemeindebrandmeister Michael Ullmann wurde 

ein kleines Lagezentrum im Schulungsraum der 

Ortsfeuerwehr Bruchhausen-Vilsen eingerichtet, 

von dem sich im Laufe des Abends Ralf 

Rohlfing von der Samtgemeindeverwaltung ein 

Eindruck machten konnte. Vielfach hatten sich 

die Feuerwehrkameraden in den Feuerwehrhäusern eingefunden um schnell reagieren zu können. 

 

Kreisfeuerwehrbereitschaft 
 

Nach der Kreisreform 1974 wurde die Ortsfeuerwehr 

Asendorf in die Kreisfeuerwehrbereitschaft (KFB) 2 des 

Landkreises Diepholz eingegliedert. In 4 Fach Züge 

aufgeteilt: Wassertransport, Wasserförderung, Personal 

und Logistik wurde schon früh Führungsposition in der 

KFB von Mitgliedern der Ortsfeuerwehr Asendorf 

übernommen, was auch bis heute so geblieben ist.  Von 

1967 an Heinrich zur Kammer zum Bereitschaftsführer 

ernannt. 1985 übernahm Hans Heinrich Ullmann diese 

Funktion und ihm folgte 1999 Wilhelm Brinker als 

Bereitschaftsführer. Aktuell ist Ortsbrandmeister Frank 

Ahlers stellvertretender Bereitschaftsführer der KFB 2. 

Auch die Funktion des Zugführers des ersten bzw. des vierten Zuges wurden immer wieder von 

Asendorfer Kameraden übernommen. Von 1956 bis Ende 1985 war Hans Schröder Zugführer, ihm 

folgte bis 2001 Hans Eggers. Hans Tell jun. hatte bis 2005 

das Amt inne und wurde danach von Frank Ahlers 

abgelöst. 2013 nahm dieser dann das Amt des 

stellvertretenden Bereitschaftsführers an, was dazu führte, 

dass Ingo Klapper 2013 das Amt des Zugführers übernahm 

und Wilfried Lüllmann zeitgleich stellvertretender 

Zugführer wurde. Aus der Ortsfeuerwehr Asendorf sind der 

Einsatzleitwagen, das Tragkraftspritzfahrzeug und der in 

Asendorf stationierte Kommandowagen des Landkreises 

Diepholz der KFB integriert. In den letzten Jahren wurde 

die KFB2 immer öfter zu größeren Einsätzen angefordert. 

Dazu gehörten Hochwassereinsätze in Stuhr, Hitzacker und 

Hildesheim, sowie zahlreiche Moorbrände. 2005 wurde  

die KFB2 zu einem Großbrand in Stuhr alarmiert. Zusätzlich werden jedes Jahr Übungen in den 

einzelnen Zügen so wie Übungen der kompletten KFB2 durchgeführt. Beim Ausrücken der kompletten 

KFB2 sind dann ca. 120  Einsatzkräfte dabei. 



 

Jugendfeuerwehr Asendorf / Engeln 
 

 
 
Auch für die Jugendfeuerwehr Asendorf/Engeln war 2020 kein leichtes Jahr. Sind wir Anfang des Jahres noch 

voller Motivation gestartet, sei es mit einem Besuch bei der Feuerwehr Syke oder bei einem Erste-Hilfe-Dienst, den 

Rettungssanitäter Malte Jokiel ausgearbeitet hatte, traf auch uns der 1. Lockdown. 

 

 Ab sofort war kein Jugendfeuerwehr-Dienst mehr möglich. Die Betreuer blieben 

ständig mit den Mitgliedern und Eltern in Kontakt, da anfangs keiner damit 

gerechnet hat, dass durch die Corona-Pandemie das Leben so sehr auf den Kopf 

gestellt wird. Zu Ostern gab es dann eine kleine Aufmerksamkeit für die 

Jugendfeuerwehr-Mitglieder. Der Kreisfeuerwehrverband hat eine große 

Schokoladenspende vom DRK für alle Orts-, Kinder- und Jugendfeuerwehren 

sowie alle Kreiseinheiten des Landkreises Diepholz erhalten. Und so machten 

sich einzelne Betreuer auf den Weg, um den Mitgliedern einen kleinen Ostergruß 

vor die Tür zu stellen.  

 

Die größte Enttäuschung war natürlich, als endgültig feststand, dass 2020 kein Kreisjugendfeuerwehrzeltlager 
stattfindet. Viele Mitglieder freuen sich das ganze Jahr darauf. Es werden sogar die Tage gezählt, bis es endlich 

wieder heißt: Gepäckabgabe! Uns Betreuern kam dann die Idee, wenn schon kein Zeltlager, dann eben ein bisschen 

Zeltlagerstimmung für zu Hause. Und so wurde an jedes Jugendfeuerwehrmitglied eine Box verteilt mit diversen 

Aufgaben, Fragebögen und kleinen Aufmerksamkeiten wie Schlüsselband und Schreibutensilien. Die kreativsten 

und fleißigsten Kids bekamen einen Preis, aber natürlich ging niemand 

leer aus. Zu den Zeltlager-typischen Aufgaben zählten:  
 

1.) Setze dich auf deinen Zeltlagerstuhl,   2.) Iss mindestens eine 

Mahlzeit draußen,   3.) Spüle das Geschirr mit der Hand ab,   4.) Mache 

dein Bett wie beim Zeltplatzwettbewerb,   5.) Mache die 4 Knoten aus 

dem Feuerwehrwettbewerb,   6.) Sprinte eine Strecke von ca. 50m,   7.) 

Spiele mit deiner Familie Volleyball oder eine andere Sportart,   8.) 

Bootwettbewerb – Sei kreativ!   9.) Ziehe dein Discooutfit an 

 

Kurz vor dem 2. Lockdown hatten wir dann das Glück, uns bei einem Dienst wiederzusehen, wenn auch mit 

nötigem Abstand und Maskenpflicht. Dieser Dienst wurde dafür genutzt, die Mitglieder mit der entsprechenden 

Dienstanordnung und den dazugehörigen Hygienevorschriften vertraut zu machen. Leider musste durch den 

Lockdown auch die Jahreshauptversammlung im November ausfallen. Dadurch konnten wir vier Mitglieder, die 

das Jugendfeuerwehr-Höchstalter erreicht hatten, leider nicht gebührend aus der Jugendfeuerwehr verabschieden. 

Neben Jonas Klapper wird auch Lukas Brüggemann weiterhin in der aktiven Feuerwehr Asendorf mitmachen. Und 

somit starten wir in das Jahr 2021 mit 14 Jugendfeuerwehrmitgliedern, davon ein Mitglied aus Engeln. Die 

Jugendfeuerwehr Asendorf/Engeln wird derzeit von einem 7-köpfigenBetreuer Team betreut.  
 

 

Jugendfeuerwart Jürgen Schwenke 



 

Gemeindejugendfeuerwehr Bruchhausen-Vilsen 
 
Die Gemeindejugendfeuerwehr Bruchhausen-Vilsen setzt sich aus den 3 Jugendfeuerwehren Asendorf/Engeln, 

Bruchhausen-Vilsen & Umgebung und Schwarme & Umgebung zusammen. Seit dem 01.01.2020 gehört auch die 

erste Kinderfeuerwehr Martfeld/Schwarme (genannt „Die Löschfüchse“) aus der Samtgemeinde dazu. Zurzeit sind 

ca. 53 Mädchen und Jungen, im Alter von 10-18 Jahren in den einzelnen Jugendfeuerwehren tätig. In der 

Kinderfeuerwehr machen ca. 14 Kinder im Alter von 6-12 Jahren mit. 33 Betreuer/innen leisten tolle Jugendarbeit 

in den jeweiligen Jugendfeuerwehren und in der Kinderfeuerwehr. Als stellvertretender 

Gemeindejugendfeuerwehrwart steht mir Jürgen Niehaus tatkräftig zu Seite. 

 

Durch die „Corona-Pandemie“ mussten auch in den Jugendabteilungen fast alle Dienste, Wettbewerbe, 

Veranstaltungen und vor allem das Kreisjugendfeuerwehrzeltlager 2020 in Cornau ausfallen. Für die Kids 

besonders schade ist der Ausfall des Zeltlagers. Es ist ein fester Bestandteil der Sommerferien und man bereitet 

sich fast das ganze Jahr darauf vor. Sogar Familienurlaube werden dementsprechend geplant. Aber was bedeutet 

das für unser geplantes Kreisjugendfeuerwehrzeltlager 2021 in Bruchhausen-Vilsen? Findet es wie geplant bei uns 

statt? Verschieben wir und auch Weyhe, die für 2022 planen, um ein Jahr, damit Cornau die Möglichkeit einer 

Durchführung gegeben wird?  

Einige Fragen mussten im Haupt-Orga-Team um Michael Ullmann, Gerd Schröder, Ralf Rohlfing und meine 

Wenigkeit geklärt werden: Stehen die Flächen zur Verfügung? Passt der neue Termin? Und vor allem: Was sagen 

unsere Jugendfeuerwehren, Ortsfeuerwehren 

und die Samtgemeinde dazu? Nachdem dieses 

erledigt wurde, konnten wir unsere Meinung an 

die Kreisjugendfeuerwehrleitung weitergeben. 

Per Videokonferenz stimmten die 

Verantwortlichen Anfang Mai die neue Planung 

für die kommenden Kreiszeltlager ab.  

 

 
Bild: Logo-Präsentation auf dem Marktplatz  
(von links nach rechts) 
 

Ralf Rohlfing (Geschäftsführer der Freiwilligen 

Feuerwehr), Gerd Schröder (stv. 

Gemeindebrandmeister), Ramona Raven 
(Gemeindejugendfeuerwehrwartin), Michael Ullmann 
(Gemeindebrandmeister), Bernd Bormann 
(Samtgemeindebürgermeister) 
 

 
Der neue Termin für das Kreisjugendfeuerwehrzeltlager in Bruchhausen-Vilsen ist der 16. – 24.Juli 2022! 
 

Als erstes haben wir das Logo angepasst. Dieses wurde bereits während des 

Zeltlagers 2019 in Barver durch alle Jugendfeuerwehrmitglieder und Betreuer in 

Geheimwahl demokratisch gewählt. Im Logo des Zeltlagers stehen die 

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen sowie die Feuerwehr 

selbst im Fokus. So hat oder hatte jeder Ort seine eigenen Mühlen, welche noch heute 

Wahrzeichen der Region sind. Das Wasser ist nicht nur das Element der Feuerwehr 

sondern auch eng mit der Samtgemeinde verbunden.  

Hoffen wir für die nächste Zeit das Beste und dass bald wieder etwas Normalität ins 

Feuerwehr-Leben kommt, damit wir dann voller Tatendrang in die Zeltlager-Planung 

einsteigen können. 

 
 

Gemeindejugendfeuerwehrwartin Ramona Raven 



Wettbewerbe 2020 Ortsfeuerwehr Asendorf 

 

 

 

 
Alle im Jahr 2020 geplanten Wettbewerbe mussten auf 

Grund der Corona-Pandemie abgesagt werden. 

Wo in den letzten Jahren rege Betriebsamkeit auf dem Übungsfeld und dem Sportplatz sichtbar war, 

unsere Mannschaften sich intensiv auf anstehende Wettbewerbe vorbereiteten oder sich mit anderen 

Mannschaften wie zum Beispiel beim Trainingswettbewerb maßen, herrschte in 2020 gähnende Leere. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trotz derzeitiger Einschränkungen bleibt zu hoffen, dass alle fünf Mannschaften ihr Training im späten 

Frühjahr 2021 wieder aufnehmen und sich auf ihre gesetzten Ziele vorbereiten können. 



 
Kommando der Ortsfeuerwehr Asendorf mit Stand Januar 2021 

 

Kommando: 
 

 
  

 

 

Ortsbrandmeister - Frank Ahlers 

Stellv. Ortsbrandmeister - Torsten Lüllmann 

Zugführer 1. Zug und Kammerwart - Ingo Klapper 

Zugführer 2. Zug und Kassenwart - Stefan Ullmann 

Gerätewart - Niklas Nietfeld 

Sicherheitsbeauftragter - Arne Böttger 

Jugendfeuerwehrwart - Jürgen Schwenke 

Funk- ELO und Ausbildung - Kai Mohrmann 

Atemschutz Gerätewart - Heiner Meyer-Raaf 

Schriftwartin und Frauensprecherin - Marita Brinker  

Pressewart  - Cord Brinker 

Kameradschaftsältester u. Vors. Förderverein - Hans-Heinrich Ullmann 

Gemeindebrandmeister  - Michael Ullmann 

 

Wir suchen weitere Verstärkung! 
Erwarten Sie, dass Hilfe kommt, wenn Sie die 112 wählen? Wenn Ihr Haus brennt, Sie in einem Auto 

eingeklemmt sind, oder Ihr Kind in einen längst vergessenen Schacht gestürzt ist? Für jeden ist es 

selbstverständlich, dass die Feuerwehr immer da ist, wenn man sie braucht. Aber die Feuerwehr braucht 

auch Sie. Altersbedingt werden unsere aktiven Mitglieder immer weniger und gleichzeitig lässt auch die 

Bereitschaft der Jugendlichen immer mehr nach sich für die Allgemeinheit zu engagieren. Auch 

verlassen uns jüngere Mitglieder durch einen Wohnortwechsel oder veränderte Interessen. Neben der 

sehr guten Kameradschaft und der Möglichkeit neue Kontakte zu knüpfen bietet die Feuerwehr noch 

vieles mehr. Vieles was man in der Feuerwehr lernt ist auch im Alltag sehr hilfreich. Wenn es auch nur 

darum geht einen passenden Knoten zu kennen. 

Die Jugendfeuerwehr trägt jedes Jahr durch die attraktive und aufwendige Jugendarbeit dazu bei, neue 

Mitglieder zu gewinnen, aber sie kann den Bedarf an Feuerwehrnachwuchs alleine nicht komplett 

auffangen. Um sich über die Mitgliedschaft in der Feuerwehr zu informieren, bieten wir interessierten 

jungen und jung gebliebenen Menschen ab 16 Jahren im kommenden Jahr am 13. April und am 14. 

September wieder zwei Schnupperdienste an. 

 



  
Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Ortsfeuerwehr Asendorf e. V. 

im Jahr der COVID-19 Pandemie 
 

 

Noch im Frühjahr haben wir geglaubt das Corona-Virus sei eine kurzfristige Erscheinung und nach 

dem ersten Lockdown im März wäre alles überstanden. 

Leider wurden wir Mitte Dezember von einer zweiten Welle überrollt, die uns besonders zu den 

Festtagen schmerzlich getroffen hat. 

 

Erstmals hatten wir am 24.11.2020 die gesetzlich geforderte Jahreshauptversammlung per 
Video-Konferenz abgehalten, bei der die Berichte per Chat den zahlreich zugeschalteten 
Mitgliedern präsentiert wurden. 
 
Das zurückliegende Jahr zeichnete sich in der Corona-Zeit als sehr schwierig aus. Die zweite Welle 

hatte uns im Dezember erreicht und alle Planungen damit zunichte gemacht. 

 

Besonders hart traf es die Einsatzabteilung, die alle Ausbildungs- und Schulungstermine absagen 

musste. Die Jahreshauptversammlung und der Winterball wurden ebenfalls ein Opfer der Pandemie. 

Auch alle Veranstaltungen des Fördervereins, an dem wir teilnehmen oder selbst veranstalten wollten, 

wie den Trainingswettbewerb auf dem Sportgelände, Kartoffelmarkt und auch der Weihnachtsmarkt 

der IGA mussten in diesem außergewöhnlichen Jahr abgesagt werden. 

 

Überlegungen den alten Mannschaftstransportwagen, der mit Hilfe unserer Sponsoren vor 22 Jahren 

angeschafft wurde, durch eine Neuanschaffung zu ersetzen gilt des zu überlegen und zu planen. 

 

Eine Besonderheit in der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen ist die Broschüre „Florians News“ des 

Fördervereins Freiwillige Feuerwehr mit einer Auflage von 1750 Stück. Mit Berichten „Wir über uns“ 

informieren wir mittlerweile in der 9. Ausgabe über die ehrenamtliche Arbeit der Feuerwehr um das 

Interesse für eine Mitgliedschaft oder Unterstützung zu schärfen. 

 

Unser Dank gilt 324 fördernden Mitgliedern und 31 Unternehmen , die mit ihren Werbefolien 
auf dem Mannschaftstransportwagen (MTW) ihre Unterstützung bekunden. 
 

Hans-Heinrich Ullmann 

Vorsitzender 

 

 



 

 

 

Bericht der Altersabteilung 
 

Spaßfaktor und Kameradschaft stehen an erster Stelle, aber auch unsere Arbeitsdienste zur 

Unterstützung der aktiven Kameraden der Ortsfeuerwehr Asendorf werden dabei nicht außer Acht 

gelassen.  

 

Wir möchten durch unser Tun und Verhalten als Vorbild gelten und das äußere 
Erscheinungsbild der Freiwilligen Feuerwehr fördern. 

 

So waren wir im März noch „frohen Mutes“ und haben uns auf das Veranstaltungsjahr 2020 

vorbereitet und damit auch unsere Unternehmungen geplant. Doch auf einmal musste auf Grund der 

getroffenen Dienstanweisung der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen alle Unternehmungen ausgesetzt 

werden.  

 

Der Dienstbetrieb von der Jugendfeuerwehr über die Einsatzabteilung bis hin zum 
Kameradschaftsbund der ehemaligen aktiven Feuerwehrkameraden  

musste im März eingestellt werden 
 

     

Unser Mitgliederstand zur Zeit:  34 Alterskameraden/innen der Ortsfeuerwehr Asendorf 

 

Leider konnten wir unsere im Jahr 2020 verstorbenen Alterskameraden nicht auf ihrem letzten 

Weg  begleiten um in alter Tradition mit Spalier und Kranz Abschied zu nehmen. Auch ein 

letztes Trompetensolo musste in diesem Jahr dabei unterbleiben. 

 

Wir gedenken der verstorbenen Kameraden 

  

 

 

 

 

 

 

Auch vermissen wir unsere kameradschaftlichen Treffen, besonders die Geburtstagszusammenkünfte 

mit Kaffee, Kuchen und anschließendem Kartenspielen. 

 

Runde Geburtstage in 2020 
 
65 Jahre  Karin Gaumann   27.03 1955    

   Friedhelm Karkheck  14.07.1955 

70 Jahre  Heinrich Ahrens  30.04 1950 

   Harald Cordes   11.12.1950 

   Wilhelm Brinker  15.12.1950 

80 Jahre  Johann Mehlhop  07.05.1940 

85 Jahre  Heinrich Reimers  08.02.1935 

 

Als Risikogruppe üben wir uns in Geduld und freuen uns auf bessere Zeiten. 
    

 

 

  

Kameradschaftsbundehemaliger 
aktiver Feuerwehrangehöriger 

Ortsfeuerwehr Asendorf 
 

01.02.2020 Heinz Rajes 
 
15.04.2020 Justus Heitmann 
 
24.06.2020 Friedrich Bremer 
 

Hans-Heinrich Ullmann 

Kameratschaftsältester 
 



 



 

 

 

 

 

Das Motto der Feuerwehr 

 

Retten – Löschen 
 

Bergen – Schützen 
 
Jeder kann sich überzeugen 

 

Wir bieten Schnupperdienste 

für Jedermann 

am 

13.04.2021 um 19:00 Uhr 

und 

14.09.2021 um 19:00 Uhr 

 
Weitere Termine 2021: 
 

01.05.2021 10:00 Uhr 

Aufstellen des Maibaumes 

 

05.06.2021 13:00 Uhr 

27. Internationaler Trainingswettbewerb 

 

20.06.2021 11:00 Uhr 

Erdbeermarkt 

 

24.07. bis 01.08.2021 

Zeltlager der Kreisjugendfeuerwehr in 

Cornau  

 

25.08.2021 14:00 Uhr 

Sommerferien  

Ferienkistenaktion 

 

04.09.2021 18:00 Uhr 

Grillfest Förderverein 

 

03.10.2021 11:00 Uhr 

Kartoffelmarkt 

 

12.10.2021 19:30 Uhr 

Jahreshauptversammlung Förderverein 

 

06.11.2021 18:00 Uhr 

Laternenfest 

 

12.11.2021 19:30 Uhr 

Jahreshauptversammlung Ortsfeuerwehr 

 

27.11.2021 19:00 Uhr 

Winterball 

 

14.12.2021 11:00 Uhr 

Weihnachtsmarkt 

 
Alle Termine unter Vorbehalt  
je nach Lage der derzeit herrschenden  
Corona-Pandemie 

Ansprechpartner: 

Ortsbrandmeister Frank Ahlers 

Tel: 04253 / 9 20 20 

Mobil: 0151 / 20 96 2872 

Mail: frank-ahlers@t-online.de 
Info 

www.ff-bruchhausen-vilsen.de 

www.feuerwehrwettbewerbe.de 

Wir freuen uns Sie 2021 nach einem Jahr 
Stillstand wieder bei vielen Aktivitäten 
Ihrer Ortsfeuerwehr Asendorf und der 
Jugendfeuerwehr Asendorf / Engeln 

begrüßen zu können. 

mailto:frank-ahlers@t-online.de
http://www.ff-bruchhausen-vilsen.de/
http://www.feuerwehrwettbewerbe.de/

